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Nr. 203 
N lng 
Kalſers in Berlin, iſt zur Zeit Deſinitives noch nicht 


nach Berlin zurückkehren. 

f Der Großfürſt Mitolaus von Rußland wohnte 
am Mittwoch Abends mit ſeinen militärischen Beglei⸗ 

a der eg: im 9 * nei, mer 


der Rüdlfehr ee Audnzen. „Mlage beßchtigte 


ladung des do renden Generals des Gardekorpe, 
Prinzen Auguſt von Würtemberg, zum Diner. 
— Der ſpaniſche Minifer u engen ne 


getroffen und im Hotel Nopal abgeficg ig 284 
gets nen Der Minifter des Königlichen Hauſes Frhr. 
RT me am 3, Ane von Rieichtuball 
er. 0 Um h en ien 
f i lebe die Reorganiſa⸗ 
1 der Wille bat die 5 kürzlich 
von „kompetenter“ ‚Seile, eine Zuſchriſt veröffentlicht, 


r eingehen, da 
niß für die, genaue Bertpaut des eu mit 
den bee enen ald. cz 
ant Bertits vor dem letzten ige, jäpeiit die „D 
Be deuteten mſlbärſcche, wie auch nicht militäriſche⸗ 
Blatter darauf hin, paß eine Aenderung in der Or- 8 
ganijation. der e wünſchens werth, ja nothwen 


der Gall, iſt, die, ‚Formation, derſelben⸗ im, Frieden 
ſchon N 2 entſprechen. Da die eintre⸗ 
keude Mobilmachun a ee 


e die Richtigleit 12 ' 


6 11 ſo wurden bald nach dem Kriege auch 


Angelegenheit kräftig befürworten. 
hatte ſich bei allen, wenn auch erfolgreichen Belage⸗ 
rungen eine Erfahrung herausſiellt, deren Möglichkeit 


nüt daß die hans u 
trog ihres unvergleichlichen 


Offizier bis zum jüngſten Kanonſer herab, weit hin⸗ 
ter den an ſie zu ſttellenden Anforderungen zurückge⸗ 
blieben war. Auch dieſer Umſtand mußte ernſilich in 


Artillerie hatte die Ueberzeugung von der Nothwen⸗ 


gegriffen, daß in kurz, auf einander folgenden Zeit⸗ 
räumen eine Fluth von Broschüren und militärlſchen 


mit offener Vorlegung der vorhandenen Uebelſtände 
zur Beſeitigung derſelben neue Organiſations⸗Vor⸗ 
ſchläge vorbrachten. Wie weit dieſen Schriften, deren 
Polemik höheren Orts ja eine ſehr beliebte iſt, Be⸗ 
achtung ge worden iſt, — — natürlich nicht 


die Jormation aus, welche in Zukunft; die Artillerie 
würde einnehmen müssen. Während noch dieſe Schrif⸗ 
ten ihr die Gemüther etregendes Weſen oder Unpweſen 
trteben, wurde es gleichzelig (in Winter 1871 zu 
1872) bekannt, daß die General-Inſpektion der Ar⸗ 
tilerie im Verein mit dem’ Artillerie Comitee ein Me⸗ 
morandum augarbeitete, welches mit Darlegung der 
Gründe den Plan zu , Beorganijetien,. au Ar⸗ 
tillerie enthielt. 

Zunächſt wurde norgefihlagen, das jept sr 15 
Batterien de se Jeldregiment in zwei Theile zu 


0 heilen und jeden dleſer Thelle als neues Feldregiment 


einer Diviſton zuzutheilen. Ein Jeldregiment beſteht 


jetzt aus 3 Fußabtheilungen zu je 4 und einer rei- 


tenden Abtheilung zu 3 Batterien; eine naturgemäße 


Teilung könnte alſo einfach. durch Zulhellung von 2. 


Jußabtheilungen au das eine und einer Jußabthelr 


lung und der reitenden an das andere Regiment be- 186 


wirkt werden. Nun aber war es durch zwel Kriege 
meh als hinteſchend feſtgeſtellt worden, daß die rei⸗ 
tende Artillerie, zwar ebenſo wie die Kavallenie, für 
alle Zeiten eine hohe Bedeutung ſich dewahren wird, 
5 1 dieſe im Vergleich zu der Kostbarkeit der Erhal⸗ 
zung doch zu einem ſolchen Verhällniß ſteht, daß eine 


Verminderung derſelben nur vortheilhaft wäre; zumal 


wenn man berechnet, daß für eine reitende Batterie 


etwa zwei und eine halbe Fußbatterien unterhalten hohen Gehältern geſchaffen wurden, die mit Aue nahme Mazen mrs e Enhehung de, Dahbehit müſſen wegfällig 


werden können. 


MER 30. Auguſt. Ueber die Ankunft des tenden Artillerie in Vor Sing. gebracht und zwar die 


bekannt, doch erwartet man, daß dieſelbe, wie wobei es dahin geſtellt blieb, ob dieſe beiden Batte- Oſtzierſtellen durch Hauptleute beſetzt werden, als, un- 
gemeldet, PA Abend 9 Uhr — er En Er tien einer Jußabthetlung eines Regiments; aktachiet, |Behabet das Avancement, erforderlich ‚find, um die Bachartat, Körner (Dresden), Bingen‘ ene e 1 
damer Bahnhoſe erfolgen wird. Die Kaiſerin wird oder ganz von der Artillerie gelät und unter die 
dem Vernehmen nach am 31. d. Mie, alſo morgen, 


der Großfürſt den zoplogiſchen Garten und andere 
Sehens würdigkeiten und folgte Nachmittags einer Ein- lerte um 2 563 


ate hei der. . Bedeutung der Inteteſſe gewidmet hatten, Deutſchland alſo in diefer | Begründung; der 


ade Seen Oiuſicht nicht mrückbletben bürſe, au der Verntehrung Ole 


Dig ſet, und zwar müſſe, was, bis zetzt durchaus nicht 


in maßgebenden Kreiſen Stimmen laut, welche dieſe einmal duc) 1 S a Ne asche . en d h 
Außerdem aber zumal ja erſt alles in ven le E Kriegen 
er wiederhergeftelt 


man vor dem Kriege nur allzu wenig rtet hatte, werden 
L das Material für‘ vie zu Krlegezriten zu r auf d 
rials, in Folge ihrer Meſervebatterien, etwa 2 — 3 pro Armetkorps, und Rede. 


. 


Erwägung gezogen werden. Sogar ſelbſt in der im Frieden ein Stamm für die Erſap batterien errichtet | Zachariae (Göttingen), Backer (Oldenburg), Stenglein 


digkelt einer Reorganifation in einem Grade Plaß da, 


Artikeln den Büchermarkt überſchwemmte, welche alle 


42 Preis der Zeitung anf der ‚Def vierteljährlich 
2 15 Sgre, mit Landbrieſträgergel d 18% Sgr⸗ 
1 in Stettin monatlich 4 Sgr., mit Boter⸗ 
vr lohn 5 Sgr. 


"Sonnabend, 31. Auguſt | ler Yeah wa 1872. 


a weit jüngeren Kräften mit bedeutend geringerem 
Si naufwand ausgefüllt werden könnten Diefer 
nicht Verminderung der bisberigen drei Batterien auf zwel, Feler ſoll jetzt wieder gut gemacht und fo viel Stabe⸗ 


Es wurde demnach die Verminderung — rei⸗ 10 


85 he für die ‚new. zu ertichtenden Stellen zu gewin- 

Von dem glänzenden Avancement, welches ſo 

. Blätter den e ie jetzt in für Civilrecht beſchäftigte ſich mit der Frage über 
oft Gültigkeit oder Angiltigkelt mündlicher Venlrigr wäb⸗ 

rend die Abtheilung für enn ihre Berath N 

„über die Kompetenz eines Werften Kachel 

a Salah 20 m 1 

Straß Auguſt. rin 8 

t beute Abend 11 ang u 


Kavallerie⸗Brigaden geſtellt werden 2 
„Durch die Auflöſung der — reitenden Bat - | 
terie iſt, wie oben geſagt, die Moglichkeit gegeben, A 

zwei und eine halbe Fuß batterie ohne 2 a * 
2 51 wobei nicht zu . 8 . 


I eg stil 
e. die „D. Ztg.“ 
dem Arlegsaniſterlum ee en aber 
1 


chen 
nach genommener Einſicht zur terung wieder zu⸗ en 1a hat Male bis jept dem Kaijer d. J. verfügt wird. Eine große Anza 
rüctgetzeben, weil beachtenswerthe Mehrlaſien durch zoch 10 Peri vorgelegen 2 . Elſaſſer Prot 


5 


* 


Wollte vder müßte man dennoch mil Nückſicht darauf, ung der 5 aulas 0 a e; 
daß Rußland, Frankreich und auch Oeſterteich hre |Sermehrung,, der 5 
Artillerie vermehrt und derſelben ein ganz beſonderes cheint, dug Mit 


e a 
en. 224 n re I) MENUER 
45 on ne ah. Or 
beutſchen Reichs wurde bel ſeiner bannt e 


führung de 
der Attillerie feſthalten, ohne Mehrkoſten zu verur⸗ der e wird dam Kg 


ver „3 W | 


die Reorgantfatten vorläufig nicht entitehen ſollten. %% Die, Vorſchla he 5 weitere, 17 ſich der — 9 r de van: 5 


tive vorläufige Beschlagnahme von "Br A 

iſt unzulüſſig. Der Antrag auf Wegfälligwerbat 1 
jeder vorläufigen Beſchlagnahme würde nach lebhafte 
Debatte mit geringer Majorität angenommen, obſche en | 


ſich für die vorläufige Beſchlagnahme auf Grund n 
richterlichen Erkenntniſſes ausſprachen. Die Abthrilung EN 


ſachen, ſo war das nur dad möglich, daß man d tagten mit ihrer Verme bereits e Gtoßherzoge und den Prinzen Altxanbet ar: wi 
= Seite Mae ie was auf der 2 Run AL Ban Balten: mar ſowie von den Mugliedern der Stögtebrbördrn 
andetn zugeſetzt werden ſollte. 


Zunächſt kommt die (and ee kr tig gaufgeſtellt werden | dem vorſtande empfangen. Sein Einzug in 
—— ene und Stadt erfolgte: unter lubelnden Zuruſen der Bevölt 


1 rc geſtell 
. Amp, Bade I 

nicht 
Jank mig a 3 


A 1 50 x 
1 Seht öffnet. Ache unt ee 
8 


5 anden Mess 
ſchtere Sie 1. f. w 


ganz be⸗ Hanel bis Basen, 55 3 sruhe, 28. Auguſt. Der N 
rächtlicher Prögenttgeil Fi * Ni gt ten Saalbau begrüßte Eckhardt den Juriſtentag Na⸗ Zeitung“ zufolge werden folgende regterende deutſch⸗ 

aden iſt augendlickllch abet nur mens des Lokalcomiters, worauf Schwarze ein Hoch Fürſten bei der Kalſermſammenlunft in Berlin ame- 
ie Stadt Frankfurt ausbrachte und in feinen ſend fein: Die Großheczoge von Baden, Welt, 


brauchbare Material der Ersatzbatterien becher. des deutſchen Rechtes und damit auch des deutſchen] Appe, Schwarzburg⸗Rudolſtadt und Lippt⸗D 
ehteres könnte aber nut In Betracht gezogen werben, Reiches gereichen jole- ‚m. Es ſind bisher gegen 600 Kronprinz Albert von Sachſen werde in Ver 
enn, wie die 5. Schwadron bei der Kavallerie, ſchon Theilnehmer eingetroffen, darunter Gneiſt (Berlin), 


(München), Schwarze (Dresden), Jacques (Wien), 
ſowie viele andere öſterreichiſche Juriſſen U : 
In der heutigen Sitzung des Juriſtentages 


werden ſolle. Dies jedoch erſcheint nicht glaubwürdig, 
ſo vortheilhaft dies auch für Kriegszeiten wäre, 
die bedeutenden Mehrkoſten durch dieſen Vortheil voch 
nicht aufgewogen werden würden. würde Gneiſt durch einſtimmige Arclamatlon zum 
In dem neuen im Jul d. J. dem Kriegemt- Präſtdenten, Nestle und Ober bürgermeiſter Mumm 
niſterium eingereichten Plane iſt nun der Verſuch ge- (Iranlfurt), ſowie Drechsler (Leipzig) und Behr 
macht worden, eine Vermehrung der Artillerie vorläuſtg (Berlin) zu Vicepräſidenten gewählt. Profeſſor Gneiſt 
nut um zwei Batterien pro Armertorps, obne Mehr- dankte für die auf ihn gefallene Wahl und bezeichnete 
koſten aus zuführen. in ſeiner Rede die Wlederherſtellung des deutſchen die delt Rüdreife nach e N 
Bei det Verwandlung einer reitenden Batterie gemeinen Rechte, ſowie die Unterſtützung bei Schaffung 


in eine Jußbatterte werden, tie bereits erwähnt, Pie eines allgemeinen deutſchen Geſebuches als jente Ziel, 
welches der nie 90 4 und en 


herrn in Berlin erwartet. 


Meldung der „Preſſe“ zum Botſchafter in Paris di⸗ 

mn ſignirt seht 2K. Sarge Paſce dieß Polen 
ehe, nee ne dem Kriegt 2 i der Etat er uh, 20, Außuf. Katſer Wilhelm if 
jeder Batterie um 3 Pferde und 2 Köpfe vergrößert 5 6 ½ Uhr von Gaſtein hier einge⸗ 


„ troffen und wird morgen 1 700 9 Uhr die Weiterreiſe 
2 Paſſau antreten. au den Zwlſchruſtetionen 
aus. Es handelt ſich let alſo nur noch um die Sch e. en er Aufenthalt. 
Vermehrung der Kommandeurſtellen. Auch dieſer Punkt 
iſt unſchwer zu erledigen, da bekanntlich jede Artillerie- geric 
Brigade 8 Hauptleute 3. Klaſſe im Etat hat, welche 19 85 at * M. e Anat. * — 
für Krit n als Kommandeure der neu zu formi⸗ Die Abtheilung für Stan törecht: hat ihre heutigen 
tenden A ſo auch der Rejervebatterien, Berathungen geichloffen und die Anträge Ströſſ 
defignirt fin ie, Kommandeure ſind bereits da, (Lörrach) und Gneiſt's angenommen, nach welchen der 
neue Stellen Dürfen nicht geſchaffen werden, höchſtens Juriſtentag wiederholt erklärt, daß die Errichtung 
müſſen die ehalisyalagen von ca. 240 Thlr. jahr⸗ eines höchſten Reichsgerichts in Deutſchland nothwen⸗ teiſt, von wo er ſich am 1. September direkt nach 
lich für dieſelben noch beſchafft werden. Und zwar dig und daß dem oberflen Reichsgerichte in allen Berlin begeben wird, um daſelbſt während der ganzen 
wird das ermöglicht durch anderweitig recht beträcht⸗ Fallen einer Verlegung. von „Reichs ⸗ wie Landeage- Dauer der eee ne’ drei 1 m der» 
liche Erſparniſſe, welche bee noch genüg 1 5 werden, ſetzen“ die Entscheidung zu übertvelſen ſei.“ Die Ab⸗ weilen. 
den ſchon erwähnten neuen Regimentsſte ebenfalls thellung für Eriminaltecht faßte nach dem Referate] |. — W ms. au der Börfe serzälteh fing heute 
ttatsmäßig zu bejolden. Bekanntlich wurde im Jahre Jaques folgende Beſchlüſſe: Die Hervorbringung früh mehrere Packwagen voll Gold von der Bank nach 
5 nur, um das im Vergleich zu allen anderen und der Verkauf von Preßer en, desgleichen In Eiſenbahn überge ührt worden, um N Berlin 
Waffen ſo außerordeutlich ungünftige Avancement der die Colportage und das Plakativejen gehören aus befördert zu werden 
Artillerie- Offiziere etwas zu heben, geſeßlich eingeführt, F. , in das Öebit der Reichsgewerbeordnung⸗ 
daß in ſämmtlichen Jeſtungen Stabsoffiziere als Die Entziehung des jelöfijtändigen Druckerergewerbes kulationen. über die Dreifaijerzujanimenkuinitr und über 
Ullerle⸗ Offiziere vom Plaß mit dem 5 - in Folge Preßbergehens durch wichterlices Erkenntniß das von Herten Thiere durch den Trouvillet Brſuch 
halt angeſtellt werden ſollten. So erwünſcht dieſe Hit. unſtatthaft. Die Commiſſion beantragt ferner des Prinzen von Wales dagegen gebogene Paroli die 
Verordnung für die Offiziere der Arttllerte auch ſein Kaution und Stempelſteuer, ſowie die zeitweilige oder dem Oberſten Baron Stoffel vom Krtegeminiſterium 
mochte, ſo fehlerhaft war dieſelbe doch vom ſtaats⸗ vauernde Einſtellung des Erſcheinens für polftiſche 1 
oͤkonomiſchen Standpunkte aus, da hier Stellen mit Zeitſchriſten, ebenſo die Einreichung von Prlicht-Erem- öffentlichen Jutereſſes. Der berühmte n a 
der kaiſerlich franzöſiſchen Geſandtſchaft in Berlin en 


Ai 1 * Holland zutückgekehrt!. Wenn er, wie 


den Zweck ncht erreicht 


j 


für ctwa 10 bis 12 größere Waflenpläge recht gut werden und ſowohl die richterliche, wie die adminiſtra 


bervorhob, daß das Werk des j nach Schwerin und Oldenburg, die Herzoge en Aab . 
Se in der Ausbildung ihres Perſenals, vom hoͤchſtens käunlt man noch das nur für Exer, zietzwickt dem Willen 1 Theilnehmer zur Ehre wie zur Würde Koburg und Altenburg, die Fürſten von en 


ſeines königlichen Vaters bei der Kaiſerzufammen kunft 
zugegen ſein. Der König von Würitemberg re * 
abſichtigen, in Berlin zu erſcheinen, ſofern der Kön 
von Bayern ſich entschließt, nach Berlin zu else a 
Außerdem wird die Ankunft vieler deutſcher Stauber ez 5 


9 — 35 
a 


Ausland 
Wien, 29, Auge. Der ig x But 5 
am hieſigen Hofe, Chalil Paſcha, ſoll nach einer 


6, 27. Augaſt Jules Steen ißt von fe- 


berſchtebentlich behauptet worden ist, wirklich b Ab⸗ 
cht gehabt hat, den dortigen Hof im framzöſiſchen 
ntereſſe zu bearbeiten, ed ſteht beate KR, e er ſri· 


— FHürſt Orloff iſt ehren nach London abge⸗ * 


— In. Frankreich bildet neben teffitgen: Spe⸗ 8 


ugeſonnene Penſtoutrung den 1 Hauptgegenftand dees 


ſich durch eine ſpöttiſche Bemerkung über die n 


„ 


München, 29. August. Die Reonpeiagefi ER 
des deutſchen Reichs wird heute Nachmittag um 3 Uhr BR) 
hier . und bis morgen Abend hier Aufenthalt eh 
nehmen. Es erfolgt ſodann ohne n er 
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wir. 


ſiſche Militär⸗Reorganiſation den Unwillen des Herrn 
Thiers und ſeines Kriegsminiſters General de Ciſſey 
zugezogen haben. Ohnehin liegt es auf der Hand, 
daß bet dem greifen Verkünder des franzöſtſchen Kriegs⸗ 
ruhmes der Baron Stoffel mit feiner warnenden Kaſ⸗ 
ſandraſtimme nicht dadurch beliebter geworden iſt, daß 
er Recht behalten hat. Der gemaßregelte Offtzier ſoll 
übrigens um ſeine Penſtonirung nicht einkommen, viel⸗ 
mehr abwarten wollen, ob man ihn förmlich zu ent⸗ 
laſſen ſich getrauen wird. 


ſigen Bäcker die Einſtellung der Arbeit beſchloſſen⸗ 


Belfaſt ſtattgehabten Unuhen find in fümmtlichen an 
der Bewegung betheiligten Diſtrikten die Ausnahms⸗ 
geſetze zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Kraft 
geſetzt worden, 1 in en ara re 

i. Das neue türkiſche Reformminiſtertum 


„ 


+ 


nk wir de demſelben eine 
ſchalſumme zugeſprochen werden- nur siciot 
d m gu; Propinzie lle f 
Stettin, 30. August! Außer der bereits et⸗ 
wähnten Schulfeter zum Andenken din Siegestages 
der Herr Dberpräfident, ſowie 


dr 


Sera; zu welcher 


die Mitglieder drs Provinzial Schul⸗Kollegtumss gleiche 


* 


05 


* 


falls Einladung erhalten huhen, findet auch ein Aus⸗ 
Flaggen ſowie Abends eine Illumination der ſtädtt 
ſchen Gebäude ſtatt, welchem Beiſplele ſich) wie wir 
hören, auch viele Beſitzer von Privatgebünden an⸗ 
ſchließen werden, ſo daß unſere Stadt ſich hoffentlich 
an jenem Tag im eniſprechenden Jeſiſchmucke zeigen 
wird. — Ebenmüßig ſteht in verſchiedeuen öffentlichen 
Lokalen für den Abend eine Feier in Ausſicht; u. A. 
wird auf „Elyſtum“ ein Militär⸗Doppel⸗Konzert, vet⸗ 
bunden mit Illumination und Feuerwerk zum Beſten 
des „hieſigen Zweigvereins“ der „Kalſer⸗Wilhelm⸗ 
Stiſtung“ ſtattfinden. Atte! An 
— Wie ſ. Z. berichtet, war das Projekt ver 
Direktion des hieſigen Trägeramtes wegen Aufſtellung 
eines Elevators nebſt Zubehör auf dem alten Pfei⸗ 


ler der abgebrochenen Eiſenbahndrehbrücke aus fortifi⸗ 


nunmehr genehmigt. ware 


katoriſchen Rückſichten abgelehnt. Die Direktion hatte 
ſich hierbei indeſſen nicht beruhigt, ſich vielmehr an 
die „Reichs⸗Rapon⸗Kommiſſton“ gewendet und hat 
letztere, wie wir hören, die Ausführung des Proſekis 


— Mitelſt Mlecföcter: Orbe bom 7. b. M. 


iſt der Vertrieb von Loosen zu derjenigen Ausſple⸗ 


dr 


lung von Erzeugniſſen der Schwarzwälder Induſtrie 
ꝛc., welche der Gewerbe⸗Verein zu Furtwangen (Groß⸗ 
herzogthum Baden) zu Gunſten der daſelbſt beſtehen⸗ 
den Flliale der Großherzoglichen Landesgewerbehalle 
zu veranſtalten beabſichtigt, innerhalb der preußiſchen 
Monarchie geſtattet worden 
— In verſchiedenen Fällen iſt auf dem Gna⸗ 
denwege dahin entſchieden worden, daß die Beſrim⸗ 
mung der Militär⸗Erſatz⸗Jnſtruktion, nach welcher der 
nächſtälteſte Bruder eines vor dem Feinde gebliebenen 
oder an den erhaltenen Wunden geſtorbenen oder er⸗ 


werbeunfühig gewordenen Soldaten, fofern durch die 


Zurückſteklung den Angehörigen des Letzteren eine we⸗ 


Dublin, 29. Augaſt. In Folge der jüngſt in 


„york ange rer 


liche, Summa 40. Geſtorben find an Lebensſchwächt 


in St. Petersburg über den Gang dee in Nß⸗ 
‚land eingeſendet hat und. welches 5 2 en in em 
Medizinal⸗Departement des ruſſiſchen Miniſterlumches 
Innern vorliegenden Nachrichten aufgeſtellt iſt. Ach 
demſelben herrſchte die Peſt am 15. Juli an 18 er⸗ 
ſchiedenen Orten und waren mehr als 20,000 There 
von der Krankheit befallen, mehr als 15,000 er⸗ 


delebeziehungen en Stettin hat ſelt feiner Entſtehug 


— Das Stettiner Poſtdampfſchiff dee Baltiſchen 
5 Kußt. C. Arnold, trat ſeine 
Drittes diesj e Reife am 29. August vis Kopen⸗ 


und Havre nach Newyork mit Paſſagleren 
ie ee e e e ee 


adung und Poſt ann im | 
a ee Natfonal-Dampffchiffs⸗Kompagnie Stettin⸗ 
New hort) Das Dampfſchiff , Spain“, Kapf, Gro⸗ 
gan, mit welchem die von Herrn C, Meſſing enga⸗ 
girten Paſſagterr 2 e nach einer 
ſchnellen Reiſe am 24. b. M. wol le 

Namn 7 
urde i der Oder 


— Geſtern gegen Abend n = 
an ſelt dem 24. d. 


bei der Baumbrücke bie el 


2 — e e e e die Zulunft Bliden, da bie Vergangenheit üünen Ale ER 
e J der Wickeln Sinai den 17. nahm: „Geſundheit und ein ſicherts Auskommen. 


bis Freitag, den 23. Auguſt incl., ſind nach amt⸗ 


lichem Berichte geſtorben 26 männliche und 14 welb⸗ 
bald nach der Geburt 2, Abzehrung (Atrophie) der 


Kinder 6, Krämpfe und Krampfkrankheiten der Kinder 


4, Durchfall und Brechdurchfall 10, Bräune und 
Diptheritis 2, Keuchhuſlen O, Scharlach O, Pocken 0, 
Unterleibstyphus 0, Lungen⸗Typhus 0, Wochenbett⸗ 
fieber O0, Ruhr 3, katarrhal. Fieber und Grippe 
1, Gelbſucht 0, Verſchleimung 0, Schwindſucht 
(Vhthiſis) 3, Krebskrankheiten 1, organiſche Herz⸗ 
krankheiten 0, Entzündung des Bruſtfells, der Luft⸗ 
röhre und Lungen 0, Entzündung des Unterleibs 1, 
plötzliche Todesfälle (Schlagfluß) O, Gehirnkrankheiten 
2, andere entzündliche Krankheiten 1, andere chro⸗ 
niſche Krankheiten 2, Altersſchwäche 4, Selbſtmord 
0, Unglücksfälle 0, Magen⸗Entzündung 0, Lun⸗ 
genſchwindſucht 0, Leberleiden 0, Waſſerſucht 0, 
andere Krankheiten O. 3 

Gollnow, 28. August. Geſtern war der Laud⸗ 
rath des Kreiſes, Herr v. Bismarck, hier anweſend, 
um mit den Vertretern der Stadt Gollnow und be⸗ 
nachbarter Ortſchaften über die Abttetung don Wie⸗ 
ſenterrain behufs Anlegung der Eiſenbahn bei Lübzin 
zu unter handeln. . 8 
Demmin, 28. Auguſt. Bon der Direktion der 
Berliner Nord⸗Eiſenbahn ſoll nun definitiv beſchloſſen 


Mie. vermißten nat Larſſon aus 
Du an re nah 


ſentliche Erleichterung gewährt werden kann, vom und ängestdnet worden fein, den Bahnhof Demmin 
Milttärvienſt befreit werden ſoll, nunmehr auch auf auf dem Mühlenbruch-Acker, wie er mit der zwiſchen 
den nächſtälteſten Bruder eines „im Kriege oder in] Kaſerne und Reitbahn weitergehenden Bahnlinie jeit- 
Folge der Strapatzen des Krieges“ verſtorbenen Sol⸗ wärts projektirt worden, baldigſt auszubauen. Der 
daten Anwendung gefunden hat. Herr Baumeiſter Stoll wird zu dieſem Behufe Heute 
Vom Grenadier⸗Regiment König Ir. Wilh. hier eintreffen, um die Bahnlinie und das Terrain 

IV. (I. pomm.) Nr. 2 iſt geſtern unter Führung des Bahnhofs abzuſtecken. AO BTIR 
des Sek.⸗Lte. v. Jreyhold ein für Spandau be- Greifswald, 27. Auguſt. Geſtern wurde an 
ſiimmtes, 150 Mann ſtarkes Wacht⸗Kommando von dem hieſigen Gymnaſtum das Abiturientenexamen un⸗ 
f ter dem Vorſitz des Provinztal⸗Schulraths Dr: Wehr⸗ 


Hier aus dorthin abgegangen. a a 
i — Nach dem „Mil.⸗Wochenblatt“ it v. Trotha, mann abgehalten und den ſechs Abituenten, welche 
Prem. -Lt. & la suite des Gren.-Regts. König Fr. ſich der Prüfung unterzogen, das Zeugniß der Reife 
Wilh. IV. (1. pomm.) Nr. 2 zum Hauptmann be⸗ zuerkannt. n ' 
fördert; Eiswaldt, Hauptmann und Batt.-Ehef von. 38 Kreis Rügen, 28. Auguſt. 


der 2. Art.⸗Brigade, unter Ernennung zum Artill.-voritzen Monats herrſcht im Dorfe Rambin und Um- Wenn man noch vor Kurzem die Kirche 


S Von der hinterpommerſchen Grenze, 29. 
Auguſt. Die Vermeſſungen der Bahnſtrecke Neuftettin- 


Deutſch⸗Croner und Neuſtettiner Kreiſes aufgetreten. letzung der Freiheit der Kirche“ 


von Sedan gegenüber, dem Tage großartiger, nit 
Erfolge, die friſch vor unſere Serle und 

zen treten. Noch hören wir im Geiſte den Wie⸗ 
derhall der Siegesfanfare, das Läuten der Glocken 


verwiſcht mit dem Kanonendonner, und frohe Kunde 
nieht von Haus zu Haue, von Herz zu Herz „Napo⸗ 


leon gefangen. mit ſeiner ganzen Armee!!! 

Dies iſt ein Tag wohl geeignet auch heute von 
uns auf eine würdevolſe Weiſe begangen zu werden, 
eine Weiſe, die nicht mit dem beutigen Tage ver⸗ 


ischt, ſondern fortlebt mit und in uns. Was wäre 


der Feier da wohl würdiger und entſprechender, als 
fie allein denen anzupaſſen, N „ ee 
Sedan verdank hne die wir nie den Sieges jube 
, 
mei aal ven uppen, beſonderg aber 
„, die mit Gut und Blut Deniſch⸗ 

ider Glleder, ihre 


niert, 


hl Mi 
e e e 


ſo recht mit Erfolg und Nachhaltigkeit, zu können, 
blen wir hin zu dem Inpalidendank, jenem Jufti⸗ 
tut, (der Invalidendank befindet ſich in Berlin, Beh⸗ 
renſtraße 24) welches Anfangs dieſes Jahres ins Le⸗ 
ben trat und deſſen Zweck und Ziel es eben iſt, die 
Zukunft der Invaliden durch eine ihnen angemeſſene 
Thätigkeit zu ſichern und ihnen auf dieſe Weiſe durch 
nachhaltige Hülfe den Dank des einigen deutſchen 
Vaterlaudes darzubringen. . unoßkanten 
Gäbe es nun am 2. September, dem Jahres 
tage don Sedan, wohl eine ſchönere Feier, als dem 
Invalidendank ſich anzuſchlie ßen und in jedem Kreiſe, 
wo Patrioten ſich zur Feier dieſes Tages zuſammen⸗ 
finden, für die Intereſſen desſelben zu wirken und 
Mitglieder zu erwerben. Wie ſtände es heute um 
ung, wenn unſere braven Armeen nicht ſo todtemuthig 
und treu dem Vaterlande gedient, nicht ſo helden 


muihig dem Feind die Stirne geboten hätte? Denken 


wir zurück an das Jahr 1806, ſo können wir Gott 
nie „genug bauten für .jeine Gnade, die er uns jept 
zu Theil werden ließ und ſo können wir auch nie 
genug für unſere Invaliden thun! Möchten dieſe 
Worte viele neue Mitglieder dem Invalldendank au, 
führen und die treuen Wünſche eines Patrioten in 
dem Herzen deutſchetr Männer ein Echo ſinden⸗ 

— — — 1 


a Vermiſchtes. ie) 
— Die roͤmiſche Etertfei, welcher Tolerany gegen 
Andersgläubige nicht nachztrühmen ift, erſchtint doch 
mitunter ſehr tolerant in anderen Beziehungen. So 
iſt Rom das größte Bettlerneſt der Welt geweſen 
und die Umgegend war von jeher durch Räuber be⸗ 
rüchtigt. Jetzt wird is nach und nach beſſer, jet 


neulich auch einen für reinliche Nordländer und pietät⸗ 
volle Chriſten faſt unglaublichen Unfug abgeſtellt. Auf 
den Stufen vor dem Portale der Kirche Trinſta br 
Monti in Rom hatten ſich nämlich in alter Zelt, 


5 ſowie in Wien am Donankanale oberhalb der Ber⸗ 
Seit Ende dinands brücke, ſogenannte Pudelſcheerer angeſiedelt. 


beſuchen 


Offizier vom Platz in Pillau, in die 1. Art.-Brig. gegend die Ruhr in ziemlich bedenklicher Weiſe. Seit wollte, hatte man breite Stufen mu beſtergen, auf 


verſetzt, Drewſen, Hauptmann von der 2. Art.⸗Brig., 
zum Batterie- reſp. Komp.-Chef ernannt, 
Lt. von derſ. Brig., zum Hauptmann, Hopfe, Sek ⸗ 
Lt. von derſ. Brig., zum Pr.-L. befördert. 


23. Jul bis 27. Auguſt ſind von ca. 800 Men- denen eine Menge Hunde an verſchiedenen Steinzter⸗ 2 
Abel, Pr.-ſchen 27 geſlorben. Die Behörden haben Anſtalt raͤthen angebunden waren, die Einen zitternd, die An- B 
getroffen, um die weitere Verbreitung der Krankheit] deren triefend, manche ſchlafend, andere bellend oder 
zu verhindern und es ſcheint, als ob dieſelbe im Ab- heulend. Es gab da Pudel, Maltheſer Hunde, Pin⸗ 


— Wie wichtig die Ergteifung von ſtrengen nehmen iſt, weungleich vier Leichen noch über der ſcher, Wolfshunde und andere Thiere dieſer Art in 


Maßregeln gegen die Einſchleppung der Rinderpeſt Erde ſtehen, N 
aus Rußland iſt, läßt ſich am beſten aus einem] dem Genuſſe des unreifen Obſtes, beſonders dir krſt 
Tableau erſthen, welches der diesſeitige Geschäfte träger Halbreifen Zwelſchen zu hüten find. 


und unverſtändige Kinder ſchwer von großer Menge, 


die jeden Augenblick ihre Bedütfniſſe 
fühlten und befriedigten. Daneben lagen Haufen 
Hundewolle, mit den bekannten kleinen braunen Sprin- 


zedur beginnt beim Schwarze. m) Sau 
urn — 


* 
8 


u L 


Rom in weltlichen Händen if. Dieſe Leßteren haben 


’ 


gern belebt, die auch ſonſt auf den ſonnigen Stein- 
ſtufen ihre Tänze aufführten, und der frommen Röme⸗ 


Care auch darin ‚eine Ser. 
dane wg an ihren 


pünktlich um 8 
2 Die Pro⸗ 
Nzſſon 


nach Hauſe gehen und nachſehen, ob Negerblut in 
ihren Adern roll: Zu Hauſe wurde die Schwierig⸗ 
keit in einer völlig originellen Weiſe beſeitigt. Nach 
dem eine Ader am Arme des Negers t wöor⸗ 
den) ließ mau das Blut auf ein Stück Brop tröp⸗ 
feln, das die Schöne verſchluckte, worauf die Beiden 
wieder vor dem Richter erſchienen, den erforderlichen 
Eid leiteten, getraut wurden und jetzt zuſammen⸗ 
. en sit eee rar ieee 1 


22 t 


Telegrappiſche Depeſchen. 
Oberglogau, 29. August. Der Kronprinz ven 
Sachſen, welcher geſtern Abend 9 Uhr hier eingetrof⸗ 
fen und im hieſigen Schloſſe abgeſtiegen war, hat am 
heutigen Vormittage vie zuſammmengezogene 12. Ka⸗ 
valleriebrigade inſptzirt. Heute Nachmittag 4% Uhr 
hat ſich derſelbe nach Malſbor begeben. 
Paris, 29. Auguſt. Heute fand eiue Sitzung 
det Petmanenz⸗Kommiſſton ſtatt, bei welcher der M 
miſter des Auswärtigen de Römuſat Bericht über die 
innete Lage Frankreichs erſtaltete und in demſelben 
bervorhob, daß überall im Lande die größte Ruhe 
herrsche. Auf eine Anfrage Pap6s-Duports über dir 
Dreikaiferzuſammenkunft erklärte“ der Miniſter, daß 
die fran zöſiſche Regitrung durchaus keine Veranlaſſung 
habe, ſich über die Ergebniſſe derſelben beunruhlgt zu 
fühlen, da ſie das vollſte Vertrauen zu der Weisheit 
hege, von welcher dieſe Zuſammen kunft geleitet fein! 
werde. dee 


2 


Bor ſen berichte. 
30, Auguſt. Wetter ſchön. Wind Ses. 
Temperatur Mittags + 189 R. 
19 AL 
er 2000 Bid. loco geringer 
Bz ec fe 2. 95 
elinger 4555 %, feinſter bis 82 e e gut 
81 7 
ez, per 
ez. Br. u. 
bez., F en 


Stettin, 
Barometer 28“ 3", 


September Oktober 50, 49¼, 50 bez u Br., per 
Oktober November 51-50% 4 bez. u. 3 Br., 
per Frühſahr 82½— 7 N ee 574% 

Gerſte unverandert, per? Pfd. loco nach Qua⸗ 
lität Ke A 2000 Pied. a aan 
% Hafer behauptet, 8 deo, nach Qualit 
alter 9814072 , ener 48 ½— 45 , pet Kah 
40% * bez., per Auguſt⸗ Sepfember 46 & dez, Sep⸗ 
temiber⸗Oltober 44 % Br., per Frühjahr 44½ W bez. 


u. Gd. 61 un 2000 Bih {oo 43 50 A 
* Nabe h matter, per 200 a: u 
Ri der 22% AG Br. Se 


Br., Anguft und Auguſt' Se 


955 Faß 24%, % ur 


Pimp loco 100-102), 


bez, per September⸗Oktober % bez. und Gs., 
103% % Br. | A 

Angemeldet 4000 Centner Roggen, 140,000 Liter 
Spixiius. 


Regulirunge⸗Breſſe: Wazen 84½ . Roggen 
49% , Spiritus 24¼ 


— che 


Ne 


* Berlin, © toritäts-O onen. : 
lk. 38. K 0 7 - 7 . ; Biaans-Anieihe rm. —. 
Pr bligati — 40. a Sate schad s keine 95 % urn 
Zisenbahn-Acotien, Ascheh-Dünseld. 1. Ein. 4 % 6. 5 N Pr.-Anl. 1855 20 i 72 14% 8. 
" Divicanae pro 1871 Lt. do, % 4 2. ; Hess. Pr.-Sch. 0 schill |— 
1 74 1 27 daß. . 97 6. do. x N 6. Kur- u, Neum. Schudv. 8/88 
7 120 da. ter - Oder-Deichbaudbl. ' 
| do, Ein. 8 8 Berliner Stadt- bl. 


40. 40. Mi 
do; do, 878 * Part. -. 500 fl. 
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di Babel Tue alte Kückenm ü Di 
1 enden Nachfragen wegen der zum Der hier beſtehende Frabenvereln für die Kück neue 
auf tafp. Ver Güter, worüber die beabſichtigt, at d fegensreich Pre 7 J N 9. We 
b 4— jule zu Holzminden g. . Weſer 


ee weben, aer den fesche gende cken df 8 6 va | I 2 ie Baubaudweil rer und ſonſige Baubefliſſene, 


ie, da ee ohne dieſelbe unberückſichtigt bleiben. von weiblichen Daran 


Die l en 5 A ind Mühlenbauer m. 5 5 = 
ae ee ee Pe A871 1872: 230, 
ande. 
Sani agr. ns 215 „e, 85 Auguf 187 1872. - \ me. am 4. November d. 3. Honorar 
a ee Marie Moritz mit Herrn Herman Frl. 1 „ . dee Ka für De ee Wi 
ralſund). — 1. 7 sie Tae 
Fr. Oberpräſident V. Mümehlm AI erp o Semeſter 1 10 
A fen B lan Ng. dem c 2 Tune, F. Bögen e e X +10 Auf Anfordern ſendet das ſpeziele prag, and den Lehrplan Ser Yafalı 
eb) ran Su Schönpolz (Stettin). — Kite Fr. Appellalionsgerichtsrath WWeigelt. a gratis i 5 8 1 — 


Bet 


Die Inhaber der us machung. 


nr RE fe, darin. 
Obligationen um Em tee 1003) 955 - 5 . 
in der Br 
e — ey ln Bad | ee e 
arnow No. 47 deelle Grundſtück ung komm 5 2 BEE EEE. a. * 
e Beput. de Ae oh deset ber Wie Sg a II. 45 . Beten ! Ve NEE LER 5 2 Das deutſ che Nizza. 


Es B. Station Landau in der Rheinpfalz. 


1 ce G. Hecht (Bartmannshagen). — 
Termin vom 2. bis incl. 7. . 
\ 2. 83 In Subhaſtationsſachen. 
1 et er⸗Comm. Wollin. Der den Erben des Büdners 
. Wuner zu Vietzig gehörige, im Hypothe kenbuche von 


Tip bezariäihen 10 nebſt Talons“-im: Kaffentolat-des Lamdhanfes hier-“ R 
* de Sen ee — pe fed 1 men an den 15 an ige ‚yon 9 1 Walebaftbel Dampf⸗ und Kiefernadelbäder. Milch⸗, Molken⸗ und Trauben⸗ 
92 r doro bis r gegen Vorzeigung der vom Ständi endanten . — 
oe S belegene Nade land. ab ufempeibenbetefenben Obtigariänen ausgegeben werden. kur, letztere Mitte September beginnend. Proſpekte und theres durch die Direktion 
d Stargard, Grandſtüc s. 6. poſeloh, der de.] Steam, den 28, Auguft 1872, von Bad Gleisweiler. PRINT 


Gelichten RE Propp, geb. Regel, und die den 
ſientbümer r aden mani Eheleuten gehörige, 
ce a ? ubereien, nämlich die Grund⸗ 

3 na reg hof, No. 18 
N ex. Komm. Trept auerho 0, in 

5. Saber Deegan des Ftaſchuthen Hugo Roſenſtedt. 
Kin "-®er, Stettin. Das zu Grünhof in der Grenzſtraße 
1 05 gene, dem Buchhändler Carl Friedrich Conſtantin 

ar ph hg Grundſtück „Tivoli.“ 

G00 f Pak Gollnow. an dem Ei e Carl rt empfiehlt ſich 

un. gehörigen, in Gollnower Flur belegenen 
Aoadſice, Pläne No. 47e, 5718 und 691e in den C. 3 


— — — — nn 


Lotlerie⸗Auzeige. 


m „Die reſp. Intereſſenten der 146. Lofterie werten hiermit 
geber Luan hin ene dem Buchhändler Rudolph cht, die Erneuerung der 3. Klaſſe bis zum 6. Septr. er. 
ße & Geunöftit n BB. ge 6 br, al. den geielig, lebe Termin, beider 
geb. e Schm No. 31 in Mewegen, der Wittwe Kerſten, luſt i ts, zu b 8 
bd e e SLR „Die Königlichen e ene 
Comm. Gollnow. Haus Roeddenberg No, 7 : 
dat Subebör und Wieſenplan No. 276d in der tollen 1 Lünene. 2 EIER 
. ER an Erben des verftorbenen Zimmermeiſters Carl 
N Ns . a gehörig, 
an Pyritz. Erbpachtsgrundſtuck Altſtadt 
Kr 0 dajelbt des Schuhmanermeißers Kudfeh 
fieder Cammin. Die daſelbſt bel genen, dem Seifen⸗ 
8 5 a ert Zillmer gehörigen beider Hausgrundſtücke. 
Gm mm. Maſſow. Grundſtück No. 17 in Fried⸗ 
alde des Tiſchlers Aug. Lange. 


Ju Konkurs ſachen. 


Der Direktor der Altpommerſchen Landſtube. 


In 8 


Baltischer Lloyd een 
Direkte Poſt⸗Dampfſchifffahrt 1 


a 1 2 Stettin uiid dier Fort, 


* a Ir a Ds ne — Poſt⸗ Dampſchiſſe I. Klaſſe 2 
Thorwaldsen Donnerſtag tober. 
Franklin, Donnerſtag 17. Oktwber. zumbofdt, Donnerfing 31. Oktober. 


Ernst Moritz Arndt, Washington, im Bau 8 | 
Hattagenreife, incl. Beköſtigung ee «ei 
1. Kajüte Pr. Ert. = 15 5 a See . Ert. 2 Hoe. 


do. 
Wegen 9520 und ee ai nian fh | bie gi 2 Baltifehen Llohb, ſowie an 
5 Die Direktion des Baltiſchen Lloyd in Stettin. 


"Bi r dene 88d N 
Be = S ger 5 b. Wan it Behorimäctigt ind Togeffonte, "Pe 
 Baingebilets. ö 8 Berabfolgt der Sch Erde A e u 


"Auswanderer und Neiſende nach Werl 


befördert zu den billigften Paſſageprelſen über „0 1t 


Stettin, Hamburg und Bremen 


mie b uem eingerichteten P dam pfſchiffen wöchentlich 4 bis 5 Mal, und Waquet⸗ @e el i mand 
Bi der f 5 ben ae Answanbeugt-Beförberungs-Unternehmer - 1 25 


Moriz Beiheke in Stettin, 


Bolfs-Analts-Burenn. 


22 75 Anfertigung ſchriftlicher Arbeiten jeder 


Wer.⸗Comm. Jatobshagen. Büdnerhaus No. 201 ——— 
N a Val, dem Chriſt. Beher und der verw. Halbbüdner 
lich Be geb. Ladwig, nebſt deren Kindern gemeinfhafts 


ar Ge. Seti Das zu Grüne, nach dem Eiabliſe⸗ 


7 


Sin Maher mit Büderei verbunden ſoll auf 


6 Jahre, vom 1. Oktober d. J ab, verpachtet werden. 
Dazu gehört ein maſſives Wohnhaus, ca. 12 Morgen 
Acker und Wieſen, holländiſche Mühle mit 4 Gängen und 
Garten. 
Näheres bei Chr. ure. in Zeche in bei uſe· 
don u erfahren. 


1 Ger. Stur . Zuge e Ae dem Rittergute Mid no, Kreis 5 ſind 
argar! wei ugsterm. Kaufmann f 
| Ra, Geifeer dafelbft ; oder 2 Waldparcell en Zu Comtoir: Kloſterſtraße Nr. 8, nahe beim Verſönenbahubeſ⸗ 1 
7, mann S 10 55 Anmelde Schlußtermin, Kauf- zum 2 gu zu; ehe 1 8 125 » t Gen f XB. Auf gefällige Anfrage wird jede gewünſchte Auskunft unentgerdrich ertheilt. = 
Kr. el. Jeſſel hier. ea. Beſtand ſehr ſtarke efern mit Eichen! 
mi Stettin. Erſter Anmelde⸗ Schlußtermin, Kauf 2 Bedingungen einzuſehen in Mielno beim Förſter Ber N fl ch A m K x i — * A BR er 
uguſt Gürtler hier. a en daher gegen Erstattung der Copialien zu be⸗ beförbert besagte, zu DriginalHeberfahrtspreifgn 
n Haus nebſl Materiafgeihäft „ in lebhafter Gegend . v2 6 Stettin mit den Dampfer des Baltifchen, Lloyd 
e Mania, te e er i Bienen” Fee TR, ya ange 


Hambn Amerik. Wastetfahrt-Metien.Ger 
ſowie auch per a; zu ben bi kosten Poe Bein g tune, 


| Laden. halber, unter günſtigen Bedingungen verkauft Greifswalder Pferde Lotterie 
| der Schiffserpedient Moritz etheke in Stettin, Kloſterſtraße 3. 


1 Saufliehhaber wollen ihre Adreſſe gefl. sub Br »1 iehung im tember, ſind zu haben bei 
in der E Exped. d. Bl. 5790. 5 * N ” ee C. 2 — in Daber, 


mauder Mroikerer eee Greifswalder Pferdeverioosung ur der Trunlſuch. 


Lacken aud Firniſſen für agen. Cienbieh n. al | verauſtaltet vom Baltischen Pferdezucht- Verein. f Ausgeführt nach rationeller Methode und eigener & 

in en, 12 1 2 davon das Geueral⸗Depot Ziehung am 6. September 1872. \ Sur; Pe n a 25 Vin 650 e 
a end ö e e Gewinne 2 en Anfragen beliebe man vertrauensvoll einzu 
H. Lämmerhirt, 


1 Ardenner Zuchhengſt im Werthe von 1000 Thlr f den unter der 1 3 
Stettin, Krautmarkt 11. 


— = [4 900 Thlr. g W. Kröning, Belt 
TFeinſten Tafelhonig 


1 . 
f 3 zweijährige Hagſte derselben Race N 1800 Thlr. . 
von "schöner, hochgelber Farbe und kräftigen Aroma, 1 107 andere Pferde f 11300 Sr. „ieteft. 1 
a Havanna⸗Honig Loofe a 1 Thlr. ſind nur noch bis zum 1. a zu Bi son Wen See Bee d 
offerirt billi u n mein en gerechtfertigt und den 
m e aben in der Erpedition dieſes Blattes, Stettin, Kirchplatz 3. 


fenden in wenigen Tagen von der Trunkſucht vollſan 
Bei Beſſellungen auf Looſe bitter wir zur frankirten Senden derſelben eine Groſchenmarte beizufügen geheilt. Ich ſage Ihnen dafür meinen herzlichen Dal 
H Länmmnerhirt, bei Boflanweifungen einen Groſchen mehr zu ſenden, auch die Adreſſen deutlich zu ſchreiben 
| Krautmarkt 11. 


Klein Züthen b. Hörde, den 1. u 1872. 
Charlet, 0 
A ar Neue Teſtamente von 
Bibeln : 2 9 bei Mmabe im * 
ſelleuhauſe, Ellſabethſtr. nn 


Petroleum Lampen 


in allen Muſteru, 
ſowie ſämmtliche 


“Wirthschafts- | 


Gegenstände 
empl zu den billigiten Preiſen 


K Thunack 


Die Medikamente, die Sie mir 1775 einem Jahre f 


FE ee e e eee e ee 
— habe ich an Herrn Nies in Anwendung gebrache ng 
ſelben haben gute ee a der Kranke hat | 
leinen Branntwein und ift ganz gefund, em 
gen Sie meinen beſten Dank. b. 
Ruhnow b. Pa den 28. Juli 1872. 1 
Schulz Leddin 


anf der Lore 150, 000 a 1 Thlr. — 
15 der Gewinne 195 | 


Ziehung im Laufe des Jahres 1812, — Kein Grwinn unter 1 
Looſe ſind zu haben bei 


R. Grasamanm in Stetti . Nr. 3 3. 


1 Gelid 


5 N — — 
Pe er EEE '. Nerböſes ahnweh 


Grf. C. von Krockow⸗Wikerode, 


12 wird 3 eſtillt durch 
f 5 mm 75 Wird, Dr. age röm’s e Zahntro 
Schrader, ee Solgkr 2 2 Gi chberi acon 6 Sr ächt zu haben 
= - 2 0 * orn A 
Klempner⸗ Meiſter, Profeſſor u. Mitglied des Senats Ober- Regierungsrat a. D. Banguier. 2 4 aſſan bei N. Jentze. N 


an der Alademte, der. Künfte. 


Schuljenftr. 22. 225 
Die Pinnoforte-Sandlung 
„ ‚Meyer in Cöslin, 


empfiehlt 
Wianino's 


aus den renommirteſten Fabriken unter fünfjähriger Ocraulie 
u billigſten Preiſen. — Inſtrumente werden in 
Beblung genommen. 


— — —— —ä——4 —— 


üchtige Former jet 
en on = 


Paul Friedrich Ninow, 
Papier; Geſchäft und Düten⸗ Fabrik 


Stettin.» 
Fabrik: am Centralbahnhof vor dem Par In 
er - 5 15— 5 4 


— — un a 


Eine Direetries 


wird für ein 


2777 2,11 


| | e Oderſtraße | / 
4 Inge von. 14 . 8 ‚ 
Ungar. Natur- Weinen. ee ee, Enarbs⸗Lager ?: e . 4 K. 4 
1. . * er en! egen. 25 
e Ee Düten aller Gattungen, | 5 
1 a . a g | 1 * ei 40 5 bel, Puten Pon-, 1 a chreib⸗ und anderen Papieren, ee Velen her ee 3 N \ 
Rubter, bebe. a1 Pappen, Eouvert Siegellacken und Dinten, | PPP 


u beziehen find bei Ser Bulsbefihr von 
ende, Ba 8 Nr. 33 in Oedenburg. 


pelt Malz Bier, 


von je 15 mebizinifchen uſatze, si. 
abgegobren, dabei äußerſt reichhaltig an Mauzgehalt, 
aus der bier⸗Brauerei von 


A| Geſucht eine durchaus einfache Bonne b die franz. Cle 
tar und Daft gründlich Auen fei und in Handen 
195 5 iſt, und die in einem ſtillen Hauſe e 
en Ber, Unruh, 2 

rn umeldungen nimmt Herr We 5 
[se, Herrn Kun! und MRösike in we e 


Bo Ein Kaufmann in Dresden, der für eigene Rech 
1 bereits Mo 4 zu Neubauten ze. unfat | ar 


ſowie n 


Deétail-engros-Geschäft, 


b faſt ſämmtlicher in das Papierfach E Sieht. 
Firmendt 


bei Düten, Probebeuteln, Poſtpapieren, Couverts ꝛc. wird iel e entſprechender Auanlildlen 


Carl Riewe ſchnell und ſauber ausgeführt; = 


in Bärwalde in Pommern, NB. Mittags von 122 27 r iſt das Tr 
e BIT DE FE a Band dern a kal, große Oderſtraße 15—16 geſchloſſen. 
Ferdinand Keller — Eee 
Franz Sorge — Nenſadt e 
—— Nachfolger — L aſtadie. 
en Herren Aerzten erlaube ich mir auf Rt 


erg sun bree bee wen * EUR, Panzeri © von Bennewitz da 
„ Bar Riewe, | in Berlin, Franzöſiſcheſtraße 15. ha in L e Das Scher des Damorice, u. 


Brauereibeſttzer. 2 998 feine dauerhaft und ſolid gearbeiteten Pianinos in Nußbaum und Polyfander — At. Herr von Papillon. Komiſche Op 
Unentbehrlich für jede Tandwirthſchaft! unter mehrjähriger Garantie. 
Schürer 8 Butter-Pulver- j 
Anerkannt das beſte Mittel zur Erleichterung beg Buldern 5, 
zur Erzielung Gier. f = wohtfchmedenden Butter, Du ' 
1292 Fat u ee 5 
Niederlage bei 


s e 


u noch die Vertretung einer leiſtungs 
te nt: u. Gypsfabrik oder ſonſti 
Ni 3 überhaupt fur jetzt oder per Keuhiaht } 
nehmen. 0 N Ra 1 

Jede genauere Aus unft = ge 0 twilligſt 
n. geehrte Adr. sub Cn. freo. in b. 8 
d. Bl. erbeten. 


Elyslum- Theater. 
Sonnabend. Gaſtſpiel des Frl. W. Seebach vom 


Eiſenbahn⸗ 


Albfahrts⸗ 415 ‚Aurkunftsgeiten 


5 Stargard Sig 
anzig, Stargar = em 8 m. ‚ge 


Faft alle 


Ach Krankheiten. 


Mille abgebe. 

Zugleih empfehle mein übriges Lager direkt ‚under: | \ 
tirter Havana-Cigarren in Preiſen von 46 bis 
200 Thlr. Ext. per Mille, wovon ich mehrere Sorten 


R. Gützlaff in Tempelburg. _ ertdeben in 7 Ser mangelhaften Stoffwechſels und träger Verdauung, J. Mi. Medenes — Strasburg! Hab = 5 5 . 7 1 
Nite Tre enen er veiſe⸗Gewürz befüubeut 110 autlich-tvifienichaftlichen Gutachten auf diätiſchem ] Danzig, Stargard, Kenz, Borse du: 9 7 57 . 
lte Treſſen 1 dd ish e hee . e e Le Bolgah, Stel, do. 10% 0 
eb auungs und Magen erden ugeſtionen, Kop pochondrie eee Lu 5 
— . waffen den tat Jets ER, Drüſen, e Mheumatismus, Gicht, Bleichſucht, Sl . ündung ; / zig, Stargard, Stolp, — b 
Haen dels, g deal pre Ei f 84 18 we einfach, man nimmt während det Ma zeit "eh ant wegen er oll. Be ud Wei m: Perſe den 11 y 50 N 5 
Wontieumgefit und ede Hasche, ö General- Depot bei Herrn C. A. Schneider in Stettin. eee e weg 3 % „ N 
Berli, Laiſerſr. LMiederlagen bei den Herren A, Heinemann in Stralſund, E. Neidel in Anklam, Perſz. 3 „ 4 
De Dampfe Hanne, erhielt 19 Tania über ei Danzig, Star ax, 8 h Kolberg 9 Bond } 
Haunbur von Havana eine Parthie . * MB — 4 KR jan 
targard, „ e o. e 
avàna-Land-CIgarren Sd. wen, Bot, 840, 
in iar Güte, welche ich zu 35 Thlr. Ext, ber ſchter U e 


8 j 
Stargard deen 10 83 * 2 

Ankunft von: 5 
Stargard Perſonenzug 6 U. N Di 
Breslau, nn ren Perſz. 8 2 % 
Stralſund, W. 


Hels Sohn, II Jehre dit, leidet bereits Aber zwei Jahre an Gicht in beiden 
Händen, (weiche schon ganz verkrüppelt) und beiden Füssen: alle angewendete Arzt- 
niehe Hülfe ist bis jetzt ohne Erfolg geblieben und 80 ist'fast keiu Tag vergangen, 
wo ich nicht Alles angewendet und grosse Geldkosten gehabt habe Auf Anratben 


er e la Regan ald be: eines hiesigen Herrn gebranchte mein Sohn Ihren hoehgewehätzten aſewall er, gere Vet 18 35 Pe] 
Proben werden gegen Vergütung von allen Sorten bern ws ” 0 

N und zum c berechnet. Balsam Bilfinger,“ Berlin Wurden 11 5 re 
Ananas in halben Blechbüchſen a 1Y, Thlr. Ert. und nach Gebrauch von drei Flasehen und vorgeschriebener eh Anwendung Stolp, Kolberg, See 1 ur, = „5 


Jever (Großherzogthum vn im Juni 1872. 
J. F. rendtel. 


e ri 


Wir fabrieiren gute Haufzwirne, der ſchwärze if wie 
Seide, der weiße und graue fehr ſchön; hiervon find 1 1 
Verſuch 12 Stuck als 48 Strähn in langer Weiſe für 1 


Hamburg, Strasbur g 
Pal E Kuch ie Zug 12 „ 50 
Danzig, Stolp, Kolberg, Star 1 
Schu 3 „ 28 


Stralſund, Wol ewalt 4 „ 
Balu, b en Pat en ir 2 


ist mit Gottes znädiger Hilfe eine baldige Genesung treten, re 
derselbe mit den Fingern schon sehreibem kan 104 mit den Naben dig er gar 
nicht rühren konnte, schon gehen kann, „Ich eisacha ahr Fortzetzüng der 
um Balsam, r N 
ict a. d. Ostbahn, 3. März 1872. 

Hochachtungevoll ergebeuat 

A. Meyer, Maler. 
) Depöt ‘für Stettin bei u. Welchbrodt, 


u. — — — 3 a 


zen 


Danzig, Breslau, Kreuz, Stargard 2 5 
Hamburg, en, Prenzlau, 


Hofapotheker. 


Preis 1 Flasche 1 Thlr. 10 Sgr., ½ Flasche — Ser. Pafewalk Perſſ. 10 „ 
Thaler C. ahn uß zu, ie & Soh 5 . Dat, Suh Kolberg, Breslau, 1 
ohn, Kreuz, Stargard Fat 1 , 
85 in 3 in Sachſen. 2 ; 4 8 | ""Zeidier & U., Rerling Berlin Wriezen 10 „ 


